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Kriminalität Frankreich

Vor dem Krıeg zählte Frankreich 41 Millionen Einwohner Damals 640 01910 polizeiliche
Maßnahmen9 Iso eLiwa 160 auf Je Einwohner.

1956 s 43 787 010[0 Einwohner, und die Polizei mußfte ı Million Fille eingreifen. Das j
bedeutet C11E Steigerung auf 2300 Fälle ı Einwohner.

Besonders aufschlußreich 1ST. e1in Blick auf die Verhältnisse i Parıs und se1iNner Umgebung, den
volkreichsten el Frankreichs 1955 das Jahr wurde ewählt weiıl damals der Algerienkrieg
noch nıcht auf die Hauptstadt übergegriffen hatte und die Polizei noch ihren normalen Aufgaben
nachgehen konnte) 526 Polizeiaktionen notwendig 1963 Wr die Zahl auf 125 337 5C-
SULCSCN eın Zuwachs 51 0/9 1955 gyab 6S bei 111 Mordfällen Verhaftungen, 1963 bei
201 Mordfällen 166 Verhaftungen Täglıch werden Departement Seine durchschnittlich

Autos gestohlen, VO'  ; denen 0/9 N1ie mehr wiedergefunden werden Stark haben die aub-
übertälle ZUSCHOMME:

Di1e Jugendkriminalität hat sich VON 1951 1963 verdoppelt Unter fünf Festgenommenen be-
findet sıch C111 Jugendlicher Jahren Am höchsten 1ST ihr Anteil eiım Diebstahl VO  3 Z wel-
riädern (70 9/0), sinkt dann eim Diebstahl VO  - Autos auf 25 Y Be1 Finbrüchen sind S1C

Yl beteiligt bei Straßenüberfällen MMI %o Demgegenüber macht ihr Anteil der (jesamt-
bevölkerung 1Ur 0/9 Aaus un wächst jährlich eLw2 %o Besonders beunruhigend 1STt das
Ansteigen der rimınalıtät den Mädchen 18 Jahren 1963 betrug iıhr Anteil %o,
während früher ıhr Anteıl kaum 105 Gewicht fe] un ziemlich konstant blieb Überhaupt äßt sich
C1INe ZCWI1SSE Umschichtung der weiblichen Kriminalität feststellen Von 1881 bis 1951 hielt SIC

sıch IN1ITt o autf z1iemlich konstanten Ebene, seither 1ST S1C auf v 6 angestiegen Das Be-
denkliche ber 1STt da{ß häufiger der Fall CINTICTIL, da{ß Frauen Mitglieder VO Verbrecher-
banden sınd

Von den Ausländern, die o der Gesamtbevölkerung ausmachen, werden Jahr für Jahr %
straffällig, vieltfach sind es Nordafrikaner, ber uch „Besucher der COöte d’Azur

ufs Ganze gesehen kann INa 38) Mordfälle kommen heute sehr viel häufiger VT als
trüher In Parıs wurden 1963 201 Morde begangen, 1937 Sanlz Frankreich 196 Vieles, W 45

rüher als Vergehen der Verbrechen angesehen wurde, wird heute kaum mehr als solches be-
trachtet Viele Betrügereıen, Diebstähle, Scheckschwindeleien werden ıcht mehr angezZelgt weli
das Bewulßlstsein des Unrechts geschwunden 1S£T Das gleiche oilt VO  3 Sexualverbrechen Was früher
als Verstofß die Sıtten galt, bleibt heute unbestraft O dıeser Vortälle kommen nıcht ZuUur

Anzeıge
Der Bericht den WIL den FEtudes Parıs, Junı 1964 entnehmen, schließt IMI den Worten:

nNnseres Erachtens 1ST das Beunruhigendste, das allgemeıine Sinken der Sittlichkeit un das Ab-
nehmen der Ehrlichkeit Unter dem ruck materialistischen Zivilisation wird INa  - verleitet,
zunächst begehren, dann siıch M1 en Mitteln Geld Komtort Luxus un die tausend Ver-

Nnugungen eichten der ungebundenen FExistenz verschatten

Religionssoziologische Erhebungen der

Erst werden Ergebnisse der religionssoziologischen Erhebungen bekannt die das Historische
Institut der Akademie der Wissenschaften der Sommer 1961 der Provınz RJasan
südöstlich VO Moskau VO  ; Spezialisten des antireligıiösen Kampfes durchführen 1eß Die Unter-

suchung sollte der Klärung folgender Fragen dienen Welche religiösen Organısationen bestehen
noch? Welche Ideologie liegt ihnen zugrunde? Welche Folgerungen ergeben sich daraus für die

25 Stimmen 174 11 385


